
""TT * ~ " “ T- 

Änderung des Bebauungsplanes i " Mößlinger Feld " für den Be¬ 

reich der Flur-Nr. 761, 762 und 762/12 der Gemarkung Mühldorf 

Festsetzungen 

GRZ max. 0.4 

GPZ max.0.8 

WS 

9 

Grenze des Geltungsbereiches 

Allgemeines Wohngebiet ( § 4 der BauNVU} 

t 
Baugrenze, die nicht überschritten werden darf 

zwingend 2 VolIgeschuße 
Die Wandhöhe bei den Wohngebäuden auf den Parz. 
Nr. 5b - 56, b5 - 66 und 73 - 79" wird mit max. 
5,20 m, im übrigen Baugebiet mit max. 6,20 m 
festgesetzt. 

Grundflächenzahl (Verhältnis der höchst zulässigen 
überbaubaren Grundfläche zur Grundstücksfläche) 

Geschobt 1äehenzahl (Verhältnis der höchstzulässi¬ 
gen Gescholifläche zur Grundstücksfläche) 

offene Bauweise 

abweichende Bauwoise 

Parz. Nr. 15 - 22 c - max. 70 
Parz. Nr. 40-48 = max-» 95 

Firstrichtung, Satteldach mit 22 - 
gui'g, l.indeckung: rotes Ziegeldach 

Tiefgarage mit Ausfahrt 

Fläche für Garagen; soweit Firstrichtungen fest¬ 
gesetzt sind, ist die Dachform der Hausdachform 
anzugleichen. 
Bei Reihengaragen wird eine Dachneigung von max. 
2 0 festgesetzt. 

öffentliche Verkehrst* 1äche mit Straßenbegren- 
zungs1inie 

m Gebäude länge 
m Gebäude länge 

28 0 Dachnei- 

verkehrsberuhigte Straße 

private Wohn- und Frschließungswege mit wasser¬ 
durchlässiger Oberfläche aus Kies, Platten oder 
Pflasterbe lag; kein Asphalt, kein Beton 

öffent1iche Gehsteige 

Zu- und Ausfahrt 

F1äche für Trafostation 

öffentliche Grünfläche als Kinderspielplatz 
(Größe und Ausstattung nach DJN 18 034 - 
giftige? Pflanzungen nicht zulässig) 

Flache für ruhenden Verkehr 

{♦ zu pflanzende Obst- oder laubbäume 

VG 

20m 

Yorgart er::,ere ich darf zur öffentlichen Verkehrs- 
flache und zum Sachb&rgr'uridst ück hin nicht einge 
z ä u n t w e r c e n 

h - a Bemaßung 

+ z.B 6m 
-—-f- Maßzahl er.angcbe* i:. v.e t e rn 

B. Hinweise 

um 

bestehende Bau kör per - Ser. er.- und Hauptgebä; 

btstehe nde 1 runds: ücksgrer»zer 

a u f l u Ti e b e r. c (■ G r u ■. c s t e . c s g r c n z e n 

Vorschlag für die Teilung der Grundstücke 

f r t i äu 1 e: de- Nuüior 1 er ung ie r .»r unds t ü-: ke 

Weitere Fest sei Zungen 

1. Im Bereich des zu ändernden Beb.1 uur.gsp 1 anes sind die Ober¬ 
flächenwässer ir. einem Trennsystem ab zu le i t en . 

2. An der West- und Nordseit e des Bau gebiet es beim 'Hergang 
zur freien Landschc.i: 'muc die Eir.grünung durch dichtes Ab- 
pflanzen mit Bau«-» und Strauehgruppen aus Gewächsen boden¬ 
ständiger Art erfolgen. 

Außerdem ist je 156 nr -Grur.dstü ksfläche wenigst *-r s ein 
Großbaum z u p5Iar z e:.. Thu jen s:nd unzu lässig. 

j. Straßen seit igv ein* ric cur ge:, sind, soweit nicht zu .;r,f reie 
Vor-gartenf 1 ächen festgesetzt sind, u s Ho- ' z zäune t. i * max . 
1. . 0 c» m Hoh e m i 1 s e ;t k re ^ h t e r. e" z .111 e n z u : ä3 s i g . 

Die übriger Grunqst ücKse ir.friedu: 1 r» -i * • 3 ; -» a - - n a i rir1 11. - h :4 ’ < M A .-5 C r» (=- n — 

drahtzäune ml* Hecken- oder St rauchgruppenhiitter pf lanzung 
bodenst ändigvr Sträu.her - -eine Thujen - zu: issig. 

Be t or. - oder Nt ur 31 e t n s . • r.e 1 s 1 u c ur. z u äs 3 ig . 
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f= (JK ST £ KJ (A/ 4 ho) 
Die Stadt Mühldorf a.Inn erläßt aufgrund § 2, Absatz 1, § 9 und 10 
Bundesbaugesetz - BBauG - Art. 91 der Bayer. Bauordnung - BayBO - 
und Art. 2 1 der Gemeindeordnung für den Fra; 1 s ,1; 11. tiavi'r-n - 
den Bebauungsplan als 

Satzung 

“fahrensablauf 

Sfadtbauamt 
Eingegangen 

0 k J U li 1936 

Der Stadtrat hat am .7; . . die Änderung des Bebauungsplanes 

im vereinfachten Verfahren nach § 13 Sätze 1 und 2 BauGB als Satzung 

und die Begründung hierzu beschlossen. 

Mehrere Grundstücksnachbarn haben widersprochen. Die Wider¬ 

sprüche wurden beschlußmäßig behandelt; sie wurden nicht be- 

Mühldorf a. Inn 

ü ....... pe.^ _ 

1.Burgerme 

den 
0 1.03. 89 

rer 

A n z e i 

ibs. 1 BauGB). 
Zk.'iojqs# 

Dem Landratsamt Mühldorf a. Inn wurde die Bebauungsplanänderung 

am /$, 09. aW. .. .angezeigt (§ 13 Satz 1 i.V.m. § 11 Abs. 

Das Landratsamt Mühldorf a. Inn hat mit Bescheid vom 

im Zuge der Rechtskontrolle festgest*dTE5>\^£&^die Bebauungsplan¬ 

änderung formell und materiell nic^lzu Beanstanden ist. 

Mühldorf a. Inn, den .. .% A.K 89. Ly... . * \\ 

Rambold 

Landrat 

Die Durchführung des Anzeigeverfahrens ist am i J ß.J. 
ortsüblich bekanntgemacht worden. Die Bekanntmachung ist am . 

.wirksam geworden. Ab diesem Zeitpunkt wird die Änderungs 

Satzung mit der Begründung zu jedermanns Einsicht bereitgehalten 

und über ihren Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Die Bebauungs¬ 

planänderung ist damit nach § 12 Satz 3 BauGB rechtsverbindlich. 

. Mühldorf .a.. Inn A den 

.Fedumr 
1 .Bürgermeister 

4y;//7v^Tv/ 

(1.Bürgermeister) 
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